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†bersicht:  
 
 
 
EinfŸhrung in die Systemtheorie 	
Samstag, 20. Oktober 2018  3	
Suchttherapie - Theoretische Grundlagen, Diagnostik, Therapie 	
Samstag, 03. November 2018  4	
Geschlecht und IdentitŠt. Transmenschen begegnen und begleiten  
Samstag, 17. November 2018  5	
Ungeduld in Psychotherapie und Beratung 	
Samstag, 15. Dezember 2018  6	
Schlaf und TrŠume 	
Samstag, 12. Januar 2019 7	
Systemische Elemente in der Personzentrierten Psychotherapie und Beratung mit     . 
Einzelnen, Paaren, Familien und Angehšrigen 	
Samstag, 09. Februar 2019 8	
ãIch atme, produktiver wird es heute nicht mehrÒ 	
Samstag, 02. MŠrz 2019 9	
SymtomsensibilitŠt Ð ganz praktisch! 	
Samstag, 16. MŠrz 2019 10	
Grundlagen Bohmscher Dialog 	
Samstag, 23. MŠrz. 2019 11	
Innerer Kritiker: Freund, Feind oder noch was ganz anderes? 	
Samstag, 27. April 2019  12	
Umgang mit SuizidalitŠt in Psychotherapie und Beratung 	
Samstag, 11. Mai 2019  13	
Personzentrierter Ansatz und Radikaler Konstruktivismus 	
Samstag, 25. Mai 2019  14	
EinfŸhrung in die energetische Perspektive 	
Samstag, 06. Juli 2019 15	
Organisatorische Hinweise, sowie 	
Hinweise auf weitere Veranstaltungen 16	
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EinfŸhrung in die Systemtheorie  
 
 
In diesem Studientag werden die Grundbegriffe der Systemtheorie erklŠrt und anhand von 
kleinen †bungen und Fallbeispielen veranschaulicht.  
 
Selbstorganisation, Emergenz, Attraktor und PhasenŸbergang sollen keine Fremdwšrter 
mehr sein.  
 
Das gewohnte lineare Denken soll um nicht-lineares Denken erweitert werden, weil es 
wertvolle Mšglichkeiten liefert, Prozesse in der Psychotherapie zu verstehen, zu beschrei-
ben. 
 
 
 
Dieser Kurstag ist fŸr Studierende der Weiterbildungsgruppe b17 verbindlich 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung:   Sarah HŸgli  

eidg. anerkannte Psychotherapeutin mit Zertifikat in Klientenzen-
trierter GesprŠchs- und Kšrperpsychotherapie GFK  
 
 

Termin:   Samstag, 20. Oktober  2018 9.15-16.45    8 UE (6 Stunden) 
 

Ort:   Praxisgemeinschaft Konradstr. 54, I. Stock, 8005 ZŸrich 
 

Kosten   CHF 180,- 
 

Anmeldung:   Tel. 043 817 41 24 oder mail@gfk-institut.ch 
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Suchttherapie - Theoretische Grundlagen, Diagnostik, Therapie  
 
 
Die therapeutische Arbeit mit SuchtmittelabhŠngigen stellt fŸr BehandlerInnen und Betreu-
erInnen eine besondere Herausforderung dar: Ihr oft risikoreicher Substanzkonsum, meist 
in Kombination mit ãproblematischenÒ Persšnlichkeitsanteilen Ð aber auch ihre Schwierig-
keiten, sich an Therapievereinbarungen zu halten und Verantwortung fŸr VerŠnderungs-
prozesse zu Ÿbernehmen, sorgen fŸr Aktivismus, Frustration und einen deutlichen Unwil-
len, sich therapeutisch auf diese Patientinnen und Patienten einzulassen.  

Wenn es jedoch gelingt, aus einer personzentrierten Haltung heraus mit Betroffenen zu-
sammen die Funktion des Substanzkonsums zu begreifen und ãStšrungenÒ fŸr den thera-
peutischen Prozess nutzbar zu machen, sind interessante und durchaus auch positive Ent-
wicklungen mšglich. 

Wir beschŠftigen uns daher an diesem Studientag sowohl mit theoretischen Fragestellun-
gen und Modellen, vor allem jedoch mit praktischen †bungen und Rollenspielen.  

Teil 1: Theoretische Grundlagen  
!  AbhŠngigkeitserkrankungen:   

- PhŠnomene und Diagnostik  
- KomorbiditŠt 
- ãKonstrukteÒ wie  Motivation Ð Abstinenz Ð RŸckfall und deren Bedeutung 
- Behandlungsmšglichkeiten 

 

Teil 2:  Praxis 
!  Exploration und Diagnostik Ð Interviews fŸhren, KomorbiditŠten erkennen 
!  ArbeitsbŸndnis erstellen, VerŠnderungsbereitschaft fšrdern 
!  Therapie unter besonderer BerŸcksichtigung des Umgangs mit ãschwierigenÒ 

Verhaltensweisen der Klientinnen und Klienten (Beschimpfung, Entwertung, 
Bedrohung, Erpressung, ImpulsivitŠt etc.).  

 

Dieser Kurstag ist fŸr Studierende der Weiterbildungsgruppe b17 verbindlich 
 

 
Leitung:   Brigitta Ruoss, M.S. ,  

Psychotherapeutin GFK. Abschluss Studiengang Master of Advanced 
Studies in Psychotraumatology der UniversitŠt ZŸrich im Jahr 2012. Meh-
rere Weiterbildungen in Psychotraumatologie (u.a. bei E. Nijenhuis). Ar-
beitete viele Jahre mit Klientinnen und Klienten mit Traumafolgestšrun-
gen; Persšnlichkeitsstšrungen und komorbider SuchtmittelabhŠngigkeit 
 

Termin:   Samstag, 03. November 2018  9.15-16.45    8 UE (6 Stunden) 
 

Ort:  Praxisgemeinschaft Konradstr. 54, I. Stock, 8005 Zürich 
 

Kosten  CHF 180,- 
 

Anmeldung:   Tel. 043 817 41 24 oder mail@gfk-institut.ch 
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Geschlecht und IdentitŠt. Transmenschen begegnen und begleiten  
 
 
Transmenschen fordern unsere Vorstellungen vom binŠren, naturgegebenen, eindeutigen 
und lebenslangen Geschlecht heraus.  
LangjŠhrige Vorstellungen Ÿber Transmenschen sind ins Rutschen gekommen. Im Juni 2018 
gibt die WHO bekannt, dass Transsexualismus nicht mehr als psychische Stšrung gilt und 
spricht neu von Genderinkongruenz. 
 
Am Studientag wenden wir unseren Blick anhand der eigenen Geschlechtsbiographie und 
mit Hilfe von Fallbeispielen auf PhŠnomene im Bereich Gender und Transgender.  
Methodisch arbeiten wir mit interaktiven Methoden des Austausches, Diskussion und 
Fachinputs. 
 
Schwerpunkte sind:  
!  Ist es so eindeutig mit dem Geschlecht? EinflŸsse auf die Geschlechtsentwicklung.  
!  Wer ist Frau, wer ist Mann? Der gesellschaftliche Sekundenblick liegt nicht immer 

richtig.  
!  Vom Gendergap und Gender*Stern, von Genderdysphorie und Genderinkongruenz, 

von Transmenschen und Cis-Menschen, etc. BegriffsklŠrungen. 
!  Interaktive Prozesse der Geschlechtsbildung bei Transmenschen: 

Geschlechtszuschreibung, Geschlechtszugehšrigkeit sowie geschlechtsspezifische 
Sozialisation und andere gesellschaftliche Aspekte. 

!  Diagnosekriterien und aktuelle Entwicklungen in der Diagnosestellung von 
Transmenschen.  

!  Stationen einer Transition. Der Weg zur Anpassung des Kšrpergeschlechts anhand von 
Beispielen.  

!  Wer entscheidet Ÿber das Geschlecht? Anforderungen an die psychotherapeutische 
Begleitung von Transmenschen.  

!  Kšrperliche und psychosoziale Aspekte bei der Begleitung von Transmenschen.  
 

Zielgruppe: Interesse am Thema. Keine weiteren Voraussetzungen nštig. 
 
 

Leitung:  Martina Sturzenegger  
eidg. anerkannte Psychotherapeutin mit Zertifikat in Klientenzen-
trierter Gesprächs- und Körperpsychotherapie GFK  
Delegierte und selbständige Pschotherapeutin in Zürich.  
Begleitet seit 5 Jahren Transmenschen 
 

Termin:  Samstag, 17. November 2018 9.15-16.45    8 UE (6 Stunden) 
 

Ort:  Praxisgemeinschaft Konradstr. 54, I. Stock, 8005 Zürich 
 

Kosten  CHF 180,- 
 

Anmeldung:  Tel. 043 817 41 24 oder mail@gfk-institut.ch 
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Ungeduld in Psychotherapie und Beratung  
 
 
ãDie Therapie bringt nichts/ich komme einfach nicht weiter/sagen Sie mir jetzt endlich, was 
ich tun sollÒ sind schwierige Feedbacks von Klientinnen.  
 
ãWas kann ich machen, dass die Stunden mit diesem Klienten nicht so leer drehen/ was 
mache ich falsch, dass nichts vorwŠrtsgehtÒ sind schwierige Therapeutengedanken.  
 
ãJetzt geht er schon so lange in Therapie und es Šndert sich nichtsÒ sind schwierige €usse-
rungen von Angehšrigen, ChefInnen etc.  
 
Gegenstand der Fortbildung ist das Verstehen und der Umgang mit dieser Ungeduld.  
 
Wir werden uns dem Thema Ÿber FŠlle und Situationen aus dem Praxisalltag nŠhern, diese 
diskutieren, und aus therapeutischer Sicht, zum Beispiel Ÿber Rollenspiele, schauen wir, wie 
wir auf Ungeduld reagieren kšnnen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung:  Walter Joller 

eidg. anerkannter Psychotherapeut, Fachpsychologe fŸr Psychothe-
rapie FSP, Ausbildner pca.acp und GFK  
 

Termin:  Samstag, 15. Dezember 2018  9.15-16.45    8 UE (6 Stunden) 
 

Ort:  Praxisgemeinschaft Konradstr. 54, I. Stock, 8005 Zürich 
 

Kosten  CHF 180,- 
 

Anmeldung:  Tel. 043 817 41 24 oder mail@gfk-institut.ch 
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Schlaf und TrŠume  
 
 
Schlafschwierigkeiten werden in psychotherapeutischen Beratungen meist zu wenig beach-
tet. Allgemein gilt als cool, wer mit knappem Schlaf auskommt. Der Kšrper, befragt mit 
Focusing, gibt Hinweise, woran persšnliche Schlafschwierigkeiten, unabhŠngig von medizi-
nischen AbklŠrungen, noch liegen kšnnten. 
 
Ein gesunder Schlaf begŸnstigt auch das TrŠumen, das Erinnern der TrŠume. Und TrŠume 
gehšren zu unserem Dasein in so vielfŠltiger, lebensbejahender Weise, dass sich ein be-
wusster Umgang mit ihnen empfiehlt.  
 
In diesem Tageskurs werden Themen rund um Schlaf und TrŠume besprochen, mit †bun-
gen ins eigene Erleben gebracht und das Focusing basierte Begleiten von Traumprozessen 
aufgebaut. Fragen und Interessen der Teilnehmenden sind willkommen fŸr die Auswahl der 
Schwerpunkte.  
 
 
 
Dieser Kurstag ist fŸr Studierende der Weiterbildungsgruppe b17 verbindlich 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Leitung:  Teresa Dawson  

Ausbildnerin des Internationalen Focusing Instituts TIFI, entwickelte 
in partnerschaftlichem Austausch mit Gendlin ihre Focusing basier-
te Traumarbeit, die sie seit Jahren im In- und Ausland lehrt.  
PraxistŠtigkeit fŸr Einzelsitzungen in ZŸrich.  
 

Termin:  Samstag, 12. Januar 2019 9.15-16.45    8 UE (6 Stunden) 
 

Ort:  Praxisgemeinschaft Konradstr. 54, I. Stock, 8005 Zürich 
 

Kosten  CHF 180,- 
 

Anmeldung:  Tel. 043 817 41 24 oder mail@gfk-institut.ch 
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Systemische Elemente in der Personzentrierten Psychotherapie und Beratung mit 
Einzelnen, Paaren, Familien und Angehšrigen  
 
 
Die therapeutische oder beraterische Arbeit mit mehreren Personen ist anspruchsvoll. Als 
TherapeutInnen und BeraterInnen verlieren wir uns gerne in den Interaktionsmustern der 
am GesprŠch Beteiligten. Neben der personzentrierten kann hier eine systematische Sicht- 
und Handlungsweise hilfreich sein. Der systemische Ansatz kann auch in der Einzeltherapie 
weiterfŸhren.  
Die KlientInnen sprechen ja oft Ÿber die Systeme in denen sie Teil sind, also die Herkunfts- 
oder jetzige Familie, das Team am Arbeitsplatz, Freunde etc.  
 
In diesem Seminar mšchte ich einerseits mit einem personzentrierten und andererseits mit 
einem systemischen Blick auf praktische Situationen in der Beratung und Therapie, vor al-
lem auch mit mehreren Personen, schauen und sowohl systemisches Denken wie auch sys-
temisches Handeln (Frageformen, Aufstellungen, Genogramme etc.) erklŠren.  
Ich versuche dabei auch auf die aktuellen BedŸrfnisse der Kursteilnehmerinnen einzugehen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Leitung:  Walter Joller 
eidg. anerkannter Psychotherapeut, Fachpsychologe fŸr Psychothe-
rapie FSP, Ausbildner pca.acp und GFK  
 

Termin:  Samstag, 09. Februar 2019 9.15-16.45    8 UE (6 Stunden) 
 

Ort:  Praxisgemeinschaft Konradstr. 54, I. Stock, 8005 ZŸrich 
 

Kosten   CHF 180,- 
 

Anmeldung:  Tel. 043 817 41 24 oder mail@gfk-institut.ch 
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ãIch atme, produktiver wird es heute nicht mehrÒ  
 

Die Arbeit mit dem Atem ist vielfŠltig einsetz-, erleb- 
und spŸrbar.  
Einerseits funktional:  
!  Zusammenhang und Zusammenspiel von 

Beckenboden / Zwerchfell / Zungenboden 
erfahren und spŸren, wie sich das auf den Atem, 
den Tonus und das Wohlbefinden auswirkt.  

!  AtemŸbungen, die weich machen, in die Hingabe 
fŸhren oder †bungen die beim Stabilisieren und 
Abgrenzen (Raum schaffen) unterstŸtzen. - Wie 
komme ich zu mehr und tieferem Atem? 

!  Wie kann ich in Stresssituationen mithilfe des 
reduzierten Atems zur Ruhe kommen?  

!  Wie wirke ich Hyperventilation und Stress 
Symptomen entgegen?   

 

Andererseits birgt die Atemarbeit viel seelische Tiefe, Kraft, spirituelle Erfahrung, Achtsam-
keit und Hingabe. 
 

An diesem Studientag werden wir versuchen den ganzen Bogen miteinander zu erarbeiten 
und erspŸren, Atemzug fŸr Atemzug. Von aussen nach innen oder vom Funktionalen zum 
ãAngeschlossen seinÒ. 
 

Wir werden vorwiegend in der Erfahrung und am †ben sein, denn jeder Atemzug ist an-
ders und doch strukturiert durch natŸrliche GesetzmŠssigkeiten. 
Dazwischen wird immer Zeit sein zu reflektieren, auszutauschen oder ãAtem Ð TheorieÒ zu 
besprechen. 
 

Gearbeitet wird in der Bewegung, im Sitzen, Stehen und Liegen. Meistens jede/r fŸr sich, 
kurze Sequenzen in Partnerarbeit.  
 

Bitte bequeme Kleidung mitnehmen. 
 
 
Leitung:   Madeleine Mathei  

Personzentrierte Prozessbegleiterin und Beraterin GFK 
Atemtherapeutin sbam, Focusingtrainerin FN 
 

Termin:   Samstag, 02. MŠrz 2019  9.15-16.45    8 UE (6 Stunden) 
 

Ort:   Gruppenraum, Praxis fŸr klassische Homšopathie und  
Naturheilkunde, Pflanzschulstrasse 34, 8004 ZŸrich 

Kosten   CHF 180,- 
 

Anmeldung:   Tel. 043 817 41 24 oder mail@gfk-institut.ch 
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SymtomsensibilitŠt  Ð ganz praktisch!  
 
 

Ausgangslage 
Kaum eine SensibilitŠt des GFK Charakterstrukturmodells kann wohlwollende TherapeutIn-
nen so in Not bringen wie die Symptom-SensibilitŠt. 
Personen mit chronischen Schmerzen sind fŸr uns in den ãhelfenden BerufenÒ oft ein 
schwieriges, anstrengendes Klientel: 
„Kann man denn immer etwas haben; und wird das denn nie besser? Und wenn mal etwas 
besser wird, kommt sicher wieder etwas anderes. Vielleicht brauchen die einfach die 
Schmerzen?! ….“ 
Wir realisieren es schnell -  es besteht die Gefahr, dass wir TherapeutInnen im gleichen Ver-
engungsmuster zu denken beginnen: Entweder dreht es sich die ganze Zeit um die Symp-
tome oder wir versuchen mšglichst nicht davon zu reden. Und beides ist bekannterweise 
nicht wirklich hilfreich. 
 

Inhalt 
An diesem Studientag wollen wir uns v.a. der ModalitŠt "Kšrper" widmen.  
!  Aspekte der Kšrperwahrnehmung, welche Strukturen und neuronalen Verbindungen 

sind daran beteiligt?  
!  Wie werden subjektive kšrperliche Empfindungen zu emotionalen Erfahrungen?  
!  Wie kommt es denn zu dieser einseitigen Kšrperempfindung, die sich v.a. an Schmerz 

oder Nicht-Schmerz orientiert?  
!  Wie kšnnen wir das verstehen? Und vor allem, was bedeutet dies nun fŸr die Therapie  
!  Wie kšnnen wir helfen? Was braucht es, damit der Kšrper neu erfahren, das Spektrum 

der subjektiven kšrperlichen und damit auch emotionalen Empfindungen erweitert 
werden kann? 
	

Arbeitsweise 
Nebst theoretischen ErlŠuterungen wird der Schwerpunkt auf dem Ausprobieren und †ben 
sowie dem Erfahrungsaustausch liegen. Es soll ein praktisch orientierter Tag sein - vom 
Praktiker fŸr PraktikerInnen. 
 

Mitbringen:  
Bequeme Kleider und eine (Woll)decke. 

 
Leitung:  Beat Streuli 

Physiotherapeut FH, Personzentrierter Prozessbegleiter GFK 
 

Termin:  Samstag, 16. MŠrz 2019 9.30 - 17.00    8 UE (6 Std.) 
 

Ort:  Turnsaal Therapiestelle BrŸhlgut, BrŸhlbergstr. 6, Winterthur 
 

Kosten  CHF 180,- 
 

Anmeldung:  Tel. 043 817 41 24 oder mail@gfk-institut.ch 
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Grundlagen Bohmscher Dialog  
 
 
Wir stehen vor grossen Herausforderungen. †ber 50% der Ehen in der Schweiz werden 
geschieden.  Die Probleme, denen unsere Gesellschaft, denen Unternehmen gegenŸber-
stehen, werden immer komplexer. Es gibt keine einfachen Ursache-Wirkungs-Beziehungen 
mehr und damit auch keine einfachen Lšsungen.  
 
Der Bohmsche Dialog, der vom Physiker David Bohm (1917-1992) entwickelt wurde, ist 
eine Antwort auf diese Herausforderungen. Er wird in unterschiedlichsten gesellschaftli-
chen Bereichen eingesetzt. Er geht davon aus, dass wir die KomplexitŠt der VerhŠltnisse 
unmšglich alleine denkend erfassen und lšsen kšnnen. Es braucht gemeinsame Erkun-
dungs- und Denkprozesse, um das relevante Wissen fŸr die Lšsung der bestehenden Prob-
leme zu entwickeln. Es geht darum, alle Beteiligten in einen kollektiven Denkprozess einzu-
binden. Die kollektive Intelligenz, die sich dann entwickeln kann, ist viel gršsser als die 
Summe der Einzelteile. 
 
Um diese dialogische QualitŠt zu erreichen, mŸssen die Teilnehmenden verschiedene an-
spruchsvolle Disziplinen Ÿben wie: Zuhšren, Suspendieren, das Denken beobachten. Um 
diesen anspruchsvollen Prozess zu erleichtern, wird der gemeinsame Denk- und Erkun-
dungsprozess mit dem Sprechstab verlangsamt.  
 
Am Studientag wird der Bohmsche Dialog in der Theorie ausfŸhrlich vorgestellt und be-
schrieben. Dann werden die Teilnehmenden Gelegenheit haben, eigene erste Erfahrungen 
mit dem Dialog zu machen. 
 
FŸr die Dialogbegleitung ist die Erfahrung sehr wichtig, dass sich in der Dialogrunde neues 
Wissen ausfalten kann, wenn man bereit ist, sich auf den Prozess einzulassen.  
 
 
 
 
Leitung:  Othmar Loser -Kalbermatten  

Eidgenšssisch anerkannter Psychotherapeut ASP/VPZ/IFP 
Ausbildungen in Kšrperpsychotherapie,  
Paar- und Familientherapie, Dipl. Dialogbegleiter GFK  
Autor des Buches ÇKommunikationskompetenz Ð Mitarbeiter er-
kennen und wirksam fŸhrenÈ. 3. unverŠnderte Auflage 2017 
 

Termin:  Samstag, 23. MŠrz. 2019 9.15-16.45    8 UE (6 Stunden) 
 

Ort:  Praxisgemeinschaft Konradstr. 54, I. Stock, 8005 Zürich 
 

Kosten  CHF 180,- 
 

Anmeldung:  Tel. 043 817 41 24 oder mail@gfk-institut.ch 
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Innerer Kritiker: Freund, Feind oder noch was ganz anderes?  
 
 
Der eigene Innere Kritiker ist fŸr viele bei der Focusing Begleitung ein GrŠuel.  
 
Ihm als Begleiter*in zu begegnen, verunsichert: "Mach' ich alles richtig hier?" ist die Frage. 
Besonders heikel wird es, wenn der oder die Focuser*in vom Inneren Kritiker blockiert ist. 
"Reichen meine Interventionen als Begleiter*in aus, um meine Klient*in wieder in Fluss 
bringen zu kšnnen?" - Der Innere Kritiker des/der Focuser*in kann anstecken! 
 
Der Studientag eršffnet Ÿber bekannte Strategien hinaus ganz neue ZugŠnge:  
Was sagt uns der Innere Kritiker, wenn wir ihn als ein GrundphŠnomen des menschlichen 
Daseins hinnehmen?  
Kann die potentielle Lebensenergie die ihn ihm eingefroren ist, befreit werden? 
 
Den Inneren Kritiker nicht Ÿberwinden, Šndern oder wandeln zu wollen, verŠndert die In-
terventionen grundlegend. Es geht nicht mehr darum, im Umgang mit dem Inneren Kritiker 
"Erfolg" zu haben, sondern eine Kritiker-Resilienz zu entwickeln: Die UmstŠnde und Be-
findlichkeiten kennenlernen, die den Inneren Kritiker mal so, mal anders sein lassen. DafŸr 
braucht es ein kšrperliches SpŸrbewusstsein, das feinste Mikro-VerŠnderungen des Inneren 
Kritikers bemerken und wŸrdigen kann. 
 
Mit dem Inneren Kritiker leben zu lernen wie mit anderen Mustern, kann sehr erleichternd 
sein. Ihn als eine Meta-Musterhaftigkeit zu akzeptieren, die sich allen Ÿbrigen strukturellen 
Gebundenheiten anhaften kann, macht den Umgang regelrecht spannend. Das innere Er-
leben ist dann so wie bei einer Gebirgswanderung: Der Innere Kritiker kann einen wie Ne-
belschwaden hoch in den Bergen sehr wachsam werden lassen, und er kann einen loslas-
sen, wenn's aus der Hšhe zurŸck ins Tal geht 
 
Kritiker-Resilienz will geŸbt sein. Deshalb werden wir an diesem Studientag viele Einzel-
Ÿbungen, PartnerŸbungen und †bungen in der Gruppe machen. Neugier und Lust auf 
auch spielerisches Kennenlernen des Inneren Kritkers sind willkommen. Achtsamkeit und 
behutsames EinfŸhlen seitens der Kursleitung darf vorausgesetzt werden. 
 
 

 
Leitung:  Friedgard Blob,   

Diplom Psychologin, Diplom PŠdagogin, Zertifizierende Koordinato-
rin TIFI New York, Ausbilderin im Focusing Netzwerk FN, Ge-
sprŠchspsychotherapeutin und Lehrberaterin GwG, Counselor fŸr 
Existential and Experiential Well-Being UniversitŠt Leuven, TŸbin-
gen 
 

Termin:  Samstag, 27. April  2019 9.15-16.45    8 UE (6 Stunden) 
 

Ort:  Praxisgemeinschaft Konradstr. 54, I. Stock, 8005 Zürich 
 

Kosten  CHF 180,- 
 

Anmeldung:  Tel. 043 817 41 24 oder mail@gfk-institut.ch 
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Umgang mit SuizidalitŠt  in Psychotherapie und Beratung  
 
 
SuizidprŠvention wurde vom Bundesrat 2016 als gesamtgesellschaftliche Aufgabe bezeich-
net Ð leider aus gutem Grund.  
 
Erfahrungen, die seelischen Schmerz (ãmental painÒ) auslšsen, kšnnen zu einem akuten 
Stresszustand fŸhren, in dem Ÿberlegtes Handeln nicht mehr mšglich ist, so dass der akute 
suizidale Zustand fŸr die Betroffenen kaum kontrollierbar wird.  
Jede solcher suizidalen Krise hinterlŠsst Spuren und der ãNotfallplan SuizidÒ wird auch 
noch Jahre spŠter bei einer erneuten Krise sofort aktiviert.  
 
SuizidalitŠt tritt im Rahmen von Krisen hŠufig auf, welche wiederum oftmals der Anlass 
sind, eine Therapie zu beginnen. Auch im Verlauf des therapeutischen Prozesses kann es zu 
Krisen kommen. 
 
Schwerpunkt der Fortbildung werden das Erkennen suizidaler Krisen, deren Risikofaktoren 
und die EinschŠtzung der SuizidalitŠt sein. Gemeinsam wird ein adŠquates weiteres Vorge-
hen erarbeitet.  
 
Der Umgang mit suizidalen Menschen stellt besondere Anforderungen an uns als Begleite-
rinnen/Therapeuten und erfordert auch eine persšnliche Auseinandersetzung mit diesem 
Thema. Dieser Tag bietet Gelegenheit, sich auf der Grundlage der persšnlichen Haltung 
eine Herangehensweise fŸr den therapeutischen/beratenden Kontext zu erschliessen.  
 
Literaturhinweise werden im Kurs vorgestellt. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Leitung: Carola Teschner 
 Klin. Psychologin, aktuell in der Abschlussphase der GFK  
 LangjŠhrige TŠtigkeit an den UniversitŠren Psychiatrischen Diensten  
 Bern in verschiedenen Tageskliniken,  der Krisenintervention und den 
 ambulanten Sprechstunden, viel auch mit suizidalen KlientInnen 
 
Termin:  Samstag, 11. Mai 2019  9.15-16.45    8 UE (6 Stunden) 

 
Ort:   Praxisgemeinschaft Konradstrasse 54, 8005 ZŸrich 1. Stock 
 
Kosten:  CHF 180.-  
 
Anmeldung:  Telefon 043 817 41 24 oder Mail gfk.kontakt@bluewin.ch 
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Personzentrierter  Ansatz und Radikaler Konstruktivismus  
 
 

Die einzige Wirklichkeit, die ich überhaupt kennen 
kann, 
sind die Welt und das Universum so, wie ich sie 
wahrnehme und in diesem Augenblick erlebe. 
Die einzige Wirklichkeit, die Sie überhaupt kennen 
können, sind die Welt und das Universum so, wie Sie 
sie im Augenblick erleben. Und die einzige Gewissheit 
ist die, daß diese wahrgenommenen Wirklichkeiten 
verschieden sind. Es gibt ebensoviele "wirkliche Wel-
ten" wie es Menschen gibt! 
Carl R. Rogers 
 
Man kann einen Menschen nichts lehren, man kann 
ihm nur helfen, es in sich selbst zu entdecken. 
Galileo Galilei  

 
 
Der Konstruktivismus ist eine Erkenntnistheorie, die auf der Annahme beruht, dass die 
Wahrnehmung der Welt vom Betrachter selbst durch den Vorgang des Erkennens konstru-
iert wird. 
 
In diesem Studientag werden wir uns auf verschiedenen Ebenen mit dieser Erkenntnistheo-
rie auseinandersetzen: 
 
!  Wahrnehmungsprozesse 
!  Denkprozesse 
!  Beziehungsprozesse 
 
Nach einer EinfŸhrung in den Radikalen Konstruktivismus geht es um die Parallelen zur ra-
dikal personzentrierten Sichtweise von Rogers und dem Konstruktivismus.  
Das kann auch helfen einen neuen Zugang zur Variable ãWertschŠtzungÒ eines Menschen 
zu bekommen. 
 

Dieser Kurstag ist fŸr Studierende der Weiterbildungsgruppe b17 verbindlich 
 

 
 
Leitung:  Jules Zwimpfer   

Ausbildner GFK und eidg. anerkannter Psychotherapeut  
 

Termin:  Samstag, 25. Mai 2019 9.15-16.45    8 UE (6 Stunden) 
 

Ort:  Praxisgemeinschaft Konradstr. 54, I. Stock, 8005 Zürich 
 

Kosten  CHF 180,- 
 

Anmeldung:  Tel. 043 817 41 24 oder mail@gfk-institut.ch 
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EinfŸhrung in die energetische Perspektive  
 
 
Der Studientag fŸhrt in die Sprache und Modellbildung ein, die wir fŸr die energetische 

Perspektive brauchen.  

Dieser Blickwinkel ist nicht etwas všllig Neues oder Anderes, sondern eine weitere vertie-

fende Mšglichkeit, sich mit einem Prozessgeschehen auseinanderzusetzen.  

 

Um die theoretischen Inputs selber erfahren zu kšnnen, werden wir kleine †bungen ma-

chen. 

 

Bitte bringt bequeme Kleidung mit. 

 
 
 
Dieser Kurstag ist fŸr Studierende der Weiterbildungsgruppe b19 verbindlich 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung:  Marga Moser  

Eidg. anerkannte Psychotherapeutin FSP/SGfK, Ausbildnerin und 
Lehrtherapeutin  
 

Termin:  Samstag, 06. Juli 2019 9.15-16.45    8 UE (6 Stunden) 
 

Ort:  Praxisgemeinschaft Konradstr. 54, I. Stock, 8005 Zürich 
 

Kosten  CHF 180,- 
 

Anmeldung:  Tel. 043 817 41 24 oder mail@gfk-institut.ch 
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Organisatorische Hinweise  
 
Anmeldung  
Die Anmeldung fŸr einen Kurs kann telefonisch (043 817 41 24), schriftlich (Ausbildungsinstitut 
GFK, Hagenbuchrain 13, 8047 Zürich) oder per Mail (gfk.kontakt@bluewin.ch) erfolgen, wenn 
mšglich mindestens drei Wochen vor Beginn.  
Das soll aber Kurzentschlossene nicht davon abhalten, sich noch kurzfristig anzumelden.  
 

Annullierung  eines Kurses 
SpŠtestens zwei Wochen vor Start des Kurses wird entschieden, ob dieser durchgefŸhrt wird oder 
nicht. Bei einer Annullierung werden alle Angemeldeten per Mail, oder wo bekannt Ÿber Handy 
benachrichtigt. 
 

Kosten  
In der Regel kosten Studientage 180 Franken. Werden die Kurse von 2 DozentInnen geleitet, sind 
die Kurskosten hšher. Die Kurskosten kšnnen per Einzahlung oder in bar bezahlt werden. 
 

BestŠtigung  
Am Kurstag wird jeweils eine BestŠtigung fŸr den Besuch abgegeben. 
 
RŠumlichkeiten  
In der Regel finden die Kurse in ZŸrich an der Konradstrasse 54, 1. Stock statt. Sollte auf Grund 
eines gršsseren Platzbedarfes ein anderer Schulraum benštigt werden, werden alle Angemeldeten 
frŸhzeitig informiert. 

 
Hinweise auf weitere Veranstaltungen  
 

Weiterbildung in 
• klientenzentrierter GesprŠchs - und Kš r-

perpsychotherapie GFK /  
• Personzentrierter Prozessbegleitung und 

Beratung GFK 

Geplanter Start: 
07. Ð 10. MŠrz 2019 

 
EinfŸhrungsseminare 

18. Ð 20. Oktober 2018 
25. Ð 27. Januar 2019 

 
Informationsveranstaltungen 2018/19: 

Bern:  14. Sept.; 16. Nov; 08. Feb. 2019 
Basel:   11. Sept.; 13. Nov.; 29. Jan. 2019 
Luzern: 14. Sept.; 16. Nov.; 08. Feb. 2019 
ZŸrich:  20. Sept; 13. Nov.; 08. Feb. 2019 

 

Weiterbildung in  
Dialogbegleitung nach Bohm  

Start EinfŸhrungsseminar: 
17./18. Mai  2019 

 
Informationsveranstaltungen: 

19. November in ZŸrich 
28. November in Bern 

 

Focusing Wochen Achberg 2019 06. Ð 12. August 201 9 
  

Infos unter: mail@gfk -instiut .ch  
oder Telefon 0041 (0)43 817 41 24 

 


